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Was für ein Start in die neue Saison! Mit dem 2:1-Auswärtssieg bei der DJK Gebenbach haben 

wir am vergangenen Spieltag drei wichtige Punkte eingefahren. In einem hochklassigen und in-

tensiven Bayernliga-Spiel mussten wir über die gesamte Spielzeit an unsere Grenzen gehen. Am 

Ende war der Sieg vielleicht etwas glücklich, aufgrund unseres Einsatzes, unserer mannschaft-

lichen Geschlossenheit und unseres unbedingten Willens aber durchaus verdient. Mit zwei Sie-

gen und einem Unentschieden aus den ersten drei Spielen dürfen wir auf den Saisonstart stolz 

sein. Die Mannschaft hat gezeigt, dass sie über Qualität verfügt, Rückschläge wegstecken und 

enge Spiele für sich entscheiden kann. Gleichzeitig wissen wir, dass die bisherigen Ergebnisse 

nur eine Momentaufnahme sind. Die Saison ist noch jung und jeder Punkt muss Woche für Woche 

neu erarbeitet werden. Das gilt besonders für die heutige Aufgabe. Mit der zweiten Mannschaft 

des SSV Jahn Regensburg gastiert ein weiterer anspruchsvoller Gegner im Fuchs-Park-Stadion. 

Die Regensburger verfügen über zahlreiche talentierte junge Spieler und stehen für technisch 

starken, mutigen Fußball. Auch wenn die personelle Besetzung einer U23 oft davon abhängt, 

welche Spieler aus höheren Mannschaften zur Verfügung stehen, erwartet uns eine starke Her-

ausforderung.

Auch mit unserer Zukunft beschäftigen wir uns intensiv. In der vergangenen Woche hat sich der 

Vorstand zu einer zweitägigen Klausurtagung getroffen. Dabei haben wir über die strategische 

Weiterentwicklung des Vereins, sportliche Ziele, organisatorische Themen und zahlreiche neue 

Projekte diskutiert. Erste Einblicke in die Ergebnisse dieser wichtigen Beratungen finden Sie in 

dieser Ausgabe unserer Stadionzeitung.

Bereits heute möchte ich außerdem auf ein ganz besonderes Ereignis hinweisen: 

Am 22. August findet im Fuchs-Park-Stadion das große Sternstun-

den-Benefizspiel zugunsten der gleichnamigen Hilfsaktion des 

Bayerischen Rundfunks statt. Zahlreiche prominente Persön-

lichkeiten werden für den guten Zweck auflaufen. Auch un-

sere Traditionsmannschaft wird vertreten sein. Unter der 

Leitung von Christoph Starke werden bekannte Namen wie 

Peter Heyer und Alex Deptalla auf dem Platz stehen und ih-

ren Beitrag für diese großartige Aktion leisten. Ich möchte 

Sie deshalb herzlich einladen, dieses Benefizspiel zu unter-

stützen und sich frühzeitig Ihre Eintrittskarten zu sichern. 

Jeder Besucher hilft mit, soziale Projekte für Kinder und 

Familien zu fördern. Gemeinsam können wir zeigen, 

dass Fußball weit mehr ist als Sport und Men-

schen für eine gute Sache zusammenbringt.

Nun wünsche ich Ihnen allen ein spannendes 

und faires Spiel.

VORWORT
#DIEDOMREITER

Liebe Mitglieder, Sponsoren,  
Freunde und Fans des FC Eintracht Bamberg,

SASCHA DORSCH
	/ Sportvorstand

Herzlichst
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Nigelnagel-
gebraucht.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Tomas Molnar
Managingdirektor

Weil eine Versicherung nicht groß,  
sondern großartig sein sollte.

Tomas Molnar

tomas.molnar@diebayerische.de
0951/96439724

Wir freuen uns auf Sie:

Warum ich  
die Bayerische 
empfehle?

diebayerische.de

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot.  
Einfach, verständlich und fair.



www.mohr-agentur.de

DDeeiinnee  AAggeennttuurr  
ffüürr  DDeessiiggnn  uunndd  
KKoommmmuunniikkaattiioonn  
aauuss  BBaammbbeerrgg..
VEREINT IN DIE SAISON.
Aus der Region. Mit Herzblut. An Eurer Seite.



PATRICK  
SULEWSKI
	/Cheftrainer

CHRISTIAN  
CANA
	/Torwart-Trainer

MANFRED 
DISTLER
	/Co-Trainer

ALEXANDER  
WALTRAPP
	/Teammanager

DR. DR. ANDREAS  
FÖRST 
	/Mannschaftsarzt

MARKUS 
BRAUNREUTHER
	/Mannschaftsarzt

DR. STEFAN  
DIETRICH 
	/Mannschaftszahnarzt

DAS TEAM HINTER DEM TEAM

LARS  
MEDEM 
	/Leitender Physiotherapeut

TONI 
RUDEL
	/Physiotherapeut

STEFAN  
MOHR
	/Teamkommunikation

BJÖRN 
SCHÖNWIESNER
	/Leiter Kaderplanung

SEBASTIAN  
SCHNUGG
	/Leiter Perspektivspieler

SASCHA 
DORSCH
	/Sportvorstand

JAKOB 
FRÖHLING
	/Physiotherapeut

2026/27
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SIMON  
KOLLMER
	/Zentrales Mittelfeld

6

BENEDIKT  
WILLERT
	/Torwart

34

HORST-OTTO 
HERMANN
	/Torwart

1

TOBIAS  
LINZ
	/Linker Verteidiger

11

PAUL  
KRAUSSOLD
	/Mittelstürmer

10

JANNIS  
KEIL
	/ Innenverteidiger

4

MORITZ  
JEDLITSCHKA
	/Torwart

41

MARCO  
SCHMITT
	/ Innenverteidiger

8

MUSTAFA  
ZEKIROSKI
	/Linker Verteidiger

3

LUCA  
AUER
	/Zentrales Mittelfeld

5

KENAL  
DESIC
	/Mittelfeld

7

UNSER TEAM

TIM  
GENSICHEN
	/Sturm

9

2026/27
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DAVID  
LANG
	/Mittelstürmer

19

CHRISTOPHER  
KETTLER
	/ Innenverteidiger

24

JONAH  
SCHILDBACH
	/Offensives Mittelfeld

27

HENDRIK  
LANGE
	/Mittelfeld

15

FELIX  
MÜLLER
	/Defensives Mittelfeld

36

JONAS  
HARTWIG
	/ Innenverteidiger

35

MARC 
REISCHMANN
	/Defensives Mittelfeld

18

LUCA  
LEISTNER
	/Offensives Mittelfeld

16

FABIO  
RECK
	/Mittelfeld

21

FINN  
GERBER
	/Sturm

25

LUIS  
NÜSSLEIN
	/Offensives Mittelfeld

20

SEBASTIAN  
VALDEZ
	/ Innenverteidiger

12

NILS  
WAGNER
	/Mittelfeld

17

EMIL  
RIZAI
	/Offensives Mittelfeld

33

BEN  
FRAZIER
	/Mittelfeld

23
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WÜRZBURG | NEUMARKT | MÜNCHEN

• Elektrotechnik
• Fördertechnik  
• Informationstechnische Anlagen
• Gebäudeautomation

Wir sind ein planender und beratender
Partner und realisieren Ihre Bauvorhaben.

www.wsr-ingenieure.de

Wie neu. 
Nur eingefahren.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Viele 
Cars

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Obere Sandstraße 1 
96049 Bamberg

GENIESSEN SIE FRÄNKISCHE 
SPEZIALITÄTEN MITTEN IM 
HERZEN VON BAMBERG.

Öffnungszeiten:

Täglich 10:30 – 01:00 Uhr 
Warme Küche 11:00 – 21:30 Uhr

Bitte reservieren 

Sie telefonisch 
vorab unter

0951 57172 
0176 22293231
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#Folge dem Fuchs

FACEBOOK INSTAGRAM WHATSAPP

Auf geht‘s, Domreiter!

Das Fuchs-Team steht

mit Zwetschgen-Power hinter euch:



Für ordentlich Rückenwind sorgte zuletzt das Spitzen-

spiel gegen die DJK Gebenbach. Am vergangenen Freitag 

setzte sich der FCE in einer umkämpften Begegnung mit 

2:1 durch. Der entscheidende Treffer fiel dabei erst in der 

Nachspielzeit und bescherte den Domreitern einen wich-

tigen Last-Minute-Sieg. Mit dem Erfolg konnte sich die 

Mannschaft weiter in der Spitzengruppe der Bayernliga 

Nord behaupten und steht aktuell auf dem zweiten Tabel-

lenplatz.

 

Jahn mit wechselhaftem Saisonstart

Der kommende Gegner aus Regensburg blickt dagegen 

auf einen bislang wechselhaften Saisonstart zurück. Die 

Jahn-Reserve steht nach vier Spieltagen mit fünf Punkten 

auf dem achten Tabellenplatz.

Den Saisonauftakt machte das 3:3 gegen den Würzbur-

ger FV. Anschließend folgte ein 1:1-Unentschieden gegen 

den TSV Nördlingen. Gegen die zweite Mannschaft des 

FC Ingolstadt musste sich der Jahn anschließend mit 0:3 

geschlagen geben. Zuletzt konnte Regensburg mit einem 

2:1-Erfolg gegen den TSV Neudrossenfeld den ersten Sai-

sonsieg feiern.

 

FCE mit starker Bilanz gegen Jahn II

Auf die Duelle mit der zweiten Mannschaft des SSV Jahn 

Regensburg blickt der FCE mit viel Selbstvertrauen. 6 

Spiele. 6 Siege! Dennoch waren die Partien in der Vergan-

genheit meist eng und ausgeglichen, weshalb auch dies-

mal eine anspruchsvolle Begegnung erwartet wird.

Besonders gerne erinnert man sich in Bamberg an den 20. 

Mai 2023. Im heimischen Fuchsparkstadion setzte sich 

der FCE damals mit 5:2 gegen den Jahn durch und sicher-

te sich damit vorzeitig die Meisterschaft. Auch in der ver-

gangenen Saison blieb die Bilanz makellos: Das Hinspiel 

in Regensburg gewann der FC Eintracht knapp mit 1:0, im 

Rückspiel folgte unter Interimscoach Michael Hutzler ein 

3:0-Erfolg.

 

Sulewski erwartet spielstarken Gegner

Trotz der positiven Bilanz aus den vergangenen Jahren 

weiß FCE-Coach Patrick Sulewski um die Schwierigkeit 

der bevorstehenden Aufgabe. Vor allem die Spielweise 

von zweiten Mannschaften unterscheidet sich häufig von 

der eines tiefstehenden Gegners.

„Zweite Mannschaften sind immer schwer zu bespielen. 

Sie wollen selbst den Ball haben, spielerische Lösungen 

finden und daraus Chancen kreieren. Ich denke, da gibt 

es schon einen Unterschied zum Spiel gegen Stadeln. Der 

Jahn wird sich nicht einfach nur hinten reinstellen und auf 

Konter warten, sondern versuchen, das Spiel selbst mit-

zugestalten“, erklärt Sulewski. Damit erwartet die Dom-

reiter eine Mannschaft, die mutig auftreten und selbst 

spielerische Akzente setzen möchte. Für den FCE wird es 

darauf ankommen, die eigenen Stärken zu nutzen. Hinten 

nichts zu zulassen. Die Bälle in den eigenen Reihen halten 

und die Chancen vor dem Tor konsequent zu nutzen.

 

 

Domreiter wollen die ersten drei Punkte  
im Fuchs-Park-Stadion holen

Nach einem erfolgreichen vergangenen Spieltag steht für den FC Eintracht Bamberg die 
nächste Herausforderung in der Bayernliga Nord an. Im heimischen Fuchsparkstadion 
empfangen die Domreiter die zweite Mannschaft des SSV Jahn Regensburg.

HEUTIGER GEGNER

SSV JAHN REGENSBURG II
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AKTUELLE STATISTIK

GEGNER CHECK
Stand: 10.08.2026

Aktueller Platz

8
Aktuelle Punkte

5
Torverhältnis

6:8
Karten

 9  0  0

Aktueller Platz

2
Aktuelle Punkte

10
Torverhältnis

7:2
Karten

 9  0  0

# Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

 1. ASV Cham 4 4 0 0 9:1 8 12

 2. FC Eintracht Bamberg 4 3 1 0 7:2 5 10

 3. DJK Gebenbach 4 3 0 1 7:3 4 9

 4. TSV Kornburg 4 2 2 0 4:2 2 8

 5. DJK Ammerthal 4 2 1 1 4:3 1 7

 6. SpVgg Bayern Hof 4 2 1 1 5:5 0 7

 7. SV Viktoria Aschaffenburg 2 2 0 0 6:0 6 6

 8. FSV Stadeln 4 1 2 1 6:8 -2 5

 8. SSV Jahn Regensburg 2 4 1 2 1 6:8 -2 5

 10. Würzburger FV 04 3 1 1 1 6:5 1 4

 11. FC Ingolstadt 04 2 4 1 1 2 8:9 -1 4

 12. TSV 1861 Nördlingen 4 1 1 2 3:8 -5 4

 13. SV Fortuna Regensburg 4 1 0 3 6:7 -1 3

 14. TSV Neudrossenfeld 4 1 0 3 3:5 -2 3

 15. TSV Großbardorf 3 1 0 2 1:3 -2 3

 16. DJK Don Bosco Bamberg 4 0 2 2 7:11 -4 2

 17. ASV Neumarkt 4 0 1 3 1:4 -3 1

 18. SpVgg SV Weiden 4 0 1 3 4:9 -5 1
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Domreiter erwarten am Sandkerwa-Freitag den 
Würzburger FV zu einem ewig jungen fränkischen 
Duell

Ein Leckerbissen zur besten Zeit am Freitagabend – und danach hoffentlich mit drei Punkten 
 auf die Sandkerwa. So sieht zumindest der Plan der Domreiter aus. In der vergangenen 
Saison gab es im Hinspiel hier im Fuchs-Park einen 2:0-Erfolg. Die Zuschauer 
dürfen sich auf jeden Fall auf eine stimmungsvolle Begegnung freuen.

Stand: 10.08.2026

GEGNER AM 21.08.2026

WÜRZBURGER FV O

Aktueller Platz

2
Aktuelle Punkte

10
Torverhältnis

7:2
Karten

 9  0  0

Aktueller Platz

10
Aktuelle Punkte

4
Torverhältnis

6:5
Karten

 3  0  0
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15AUSGABE 02 · 26|27 Ihr BUSINESS-IT Partner  
in Bamberg 

www.bitek.de

© BITEK Systemhaus GmbH
Magazinstraße 2 · 96052 Bamberg
Tel.: 0951  96430077 · info@bitek.de
www.bitek.de

  Cyber Security   IT-Sicherheitsaudit
  IT-Infrastruktur  Managed Services
  Moderne Kommunikationslösungen

Sie konzentrieren sich auf Ihr Unternehmen – 
wir kümmern uns um Ihre IT.

Mit über 20 Jahren IT-Erfahrung sind wir kompetenter Ansprechpartner für Firmen und Einrichtun-
gen in Bamberg und Umgebung. Als Systemhaus bieten wir einen Rundum-Service für IT-Dienstleis-
tungen, Server und Storagesysteme, mobile/stationäre Computer, Backuplösungen und Netzwerke 
sowie Archivierung, Dokumentenmanagement und Unternehmenssoftware an. Angefangen von der 
Beratung über die Implementierung bis zur Betreuung in jedem gewünschte Service-Level. 
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MEHR ERFAHREN



DOMREITER FEIERN AUSWÄRTSSIEG
Last-Minute-Wahnsinn in Gebenbach

Was für ein Finish! Der FC Eintracht Bamberg hat das Auswärtsspiel bei der DJK Gebenbach 
mit 2:1 (1:1) gewonnen. Vor 660 Zuschauern sorgte Kapitän Christopher Kettler in der fünften 
Minute der Nachspielzeit für die Entscheidung und einen umjubelten Auswärtssieg. Durch die 
drei Punkte kletterten die Domreiter auf den zweiten Tabellenplatz der Bayernliga Nord.

Kraußold sorgt für den perfekten Start

Dabei erwischte der FCE einen Start nach Maß. Bereits 

in der 8. Minute brachte Paul Kraußold die Bamberger in 

Führung. Nach einer Flanke von Tobias Linz lief Kraußold 

am zweiten Pfosten ein und köpfte den Ball über den In-

nenpfosten zum 0:1 ins Netz. Die Gastgeber antworteten 

jedoch mit viel Druck und kamen in der 28. Minute zu-

rück. Nach einem Ballverlust der Domreiter ent-

schied der Schiedsrichter auf Foulelfmeter. 

Jeanpaul Ajala-Alexis verwandelte zum 1:1.

Chancen auf beiden Seiten

Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Partie intensiv. 

Gebenbach setzte die Domreiter immer wieder unter 

Druck, während der FCE ebenfalls zu guten Möglichkei-

ten kam. Benedikt Willert bewahrte seine Mannschaft mit 

starken Paraden vor einem Rückstand. Auf der Gegensei-

te verpassten unter anderem David Lang und der auffälli-

ge Paul Kraußold die erneute Führung. In der 88. Minute 

hatten die Domreiter zudem Glück, als ein Gebenbacher 

Abschluss vom Innenpfosten entlang der Torlinie ins Aus 

sprang.

Kettler lässt den Gästeblock explodieren

Alles deutete auf eine Punkteteilung hin − bis zur fünften 

Minute der Nachspielzeit. Simon Kollmer brachte einen 

Freistoß in den Gebenbacher Strafraum. Im Gewühl be-

hielt Kapitän Christopher Kettler die Übersicht und setz-

te den Ball aus acht Metern zum 2:1-Siegtreffer ins Netz. 

Der späte Treffer sorgte für grenzenlosen Jubel bei Mann-

schaft und mitgereisten Fans und machte den nächsten 

Auswärtssieg der Domreiter perfekt.

 

Sulewski lobt den Willen seiner Mannschaft

Trainer Patrick Sulewski zeigte sich nach der Partie vor 

allem mit der Mentalität seiner Mannschaft zufrieden. 

Während beim vorherigen Remis gegen Stadeln noch der 

letzte Wille zum entscheidenden Treffer gefehlt habe, sei 

dieser in Gebenbach bis zur letzten Sekunde zu spüren 

gewesen.
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Komm zu 
Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Komm zu 
Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Obere Sandstraße 1 
96049 Bamberg

GENIESSEN SIE FRÄNKISCHE 
SPEZIALITÄTEN MITTEN IM 
HERZEN VON BAMBERG.

Öffnungszeiten:

Täglich 10:30 – 01:00 Uhr 
Warme Küche 11:00 – 21:30 Uhr

Bitte reservieren 

Sie telefonisch 
vorab unter

0951 57172 
0176 22293231
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Sorgenfreies Hosting.
Serverstandort
Deutschland

DSGVO-
zertifi ziert

ISO 9001
zertifi ziert

WordPress-Hosting S

netto zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer www.mohr.hosting
ab 12,99 Euro/mtl.



15 AUG SSV Jahn Regensburg II Heim 14:00 Uhr

18 AUG SV Viktoria Aschaffenburg Auswärts 19:00 Uhr

21 AUG Würzburger FV 04 Heim 18:30 Uhr

29 AUG TSV 1861 Nördlingen Auswärts 15:30 Uhr

05 SEP FC Ingolstadt 04 II Heim 14:00 Uhr

12 SEP ASV Neumarkt Auswärts 15:00 Uhr

19 SEP TSV Neudrossenfeld Heim 14:00 Uhr

KOMMENDE SPIELE

26 AUSGABE 01 · 26|27 



PUNKTETEILUNG IM HEIMSPIEL
FC Eintracht Bamberg und Stadeln trennen sich torlos

Der FC Eintracht Bamberg hat sich am 4. Spieltag der Bayernliga Nord mit einem 0:0 vom FSV 
Stadeln getrennt. Vor 373 Zuschauerinnen und Zuschauern lieferten sich beide Mannschaften 
eine intensive Partie, in der unsere Domreiter über weite Strecken das aktivere Team 
waren, sich für den hohen Aufwand aber nicht mit einem Treffer belohnen konnten. 

Dominanter Start der Domreiter

Bereits in der Anfangsphase übernahm unsere Mann-

schaft die Kontrolle und setzte die Gäste früh unter Druck. 

Immer wieder gelang es, gefährlich über die Außenbah-

nen nach vorne zu spielen und den FSV Stadeln tief in 

die eigene Hälfte zu drängen. Trotz mehrerer vielverspre-

chender Angriffe fehlte im letzten Drittel jedoch die ent-

scheidende Präzision.

 

Geduldsspiel nach der Pause

Auch nach dem Seitenwechsel änderte sich 

das Bild kaum. Der FC Eintracht Bamberg 

blieb spielbestimmend, suchte konsequent 

den Weg in Richtung gegnerisches Tor und 

erspielte sich weitere gute Möglichkeiten. 

Stadeln konzentrierte sich dagegen nahezu 

ausschließlich auf die Defensivarbeit und lau-

erte auf Umschaltmomente. Unsere Defensive 

ließ dabei kaum nennenswerte Chancen der Gäste zu 

und stand über die gesamte Spielzeit sehr sicher.

 

Der Lucky Punch bleibt aus

Die größte Gelegenheit auf den Siegtreffer bot sich in der 

Schlussphase, als der Ball nach einem Angriff nur knapp 

am Tor vorbeiging. Trotz aller Bemühungen wollte der ent-

scheidende Treffer an diesem Nachmittag jedoch nicht 

mehr fallen.

Sulewski: „Wir müssen uns belohnen“

Cheftrainer Patrick Sulewski zeigte sich nach der Partie 

dennoch zufrieden mit der Leistung seiner Mannschaft. 

Sein Team habe erneut alles investiert, defensiv kaum 

etwas zugelassen und sich zahlreiche Möglichkeiten er-

spielt. Lediglich die Chancenverwertung habe verhindert, 

dass die drei Punkte in Bamberg blieben.

 Ungeschlagen in die nächsten Aufgaben

Mit dem torlosen Remis nimmt der FC Eintracht Bamberg 

einen Punkt mit und bleibt auch im vierten Saisonspiel 

ungeschlagen. Auf dieser Leistung lässt sich aufbauen 

− denn Einsatz, Spielanlage und Defensivarbeit stimmen. 

Nun gilt es, sich in den kommenden Spielen auch wieder 

mit Toren und Punkten für den hohen Aufwand zu beloh-

nen.
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Alles aus einer Hand:

Für Sie vor Ort:
Zentrale Hallstadt
Heganger 18 • 96103 Hallstadt

Bamberg Innenstadt
Heinrichstr. 4 · 96047 Bamberg

Bamberg Klinikum (MVZ)
Buger Str. 82 · 96049 Bamberg

Hirschaid
Industriestr. 15 · 96114 Hirschaid

Burgebrach
Am Eichelberg 1 · 96138 Burgebrach

Bad Sta� elstein Schön Klinik
Am Kurpark 11 · 96231 Bad Sta­ elstein

Seit über 35 Jahren ist mediteam der Ansprechpartner für individuelle und 
maßgeschneiderte Hilfsmittel in der Region. Wir beraten Sie mit passgenauen 
Lösungen, damit Sie wieder mehr Lebensqualität und Mobilität zurück 
gewinnen. Unsere kompetenten Mitarbeiter versorgen Sie in den Bereichen:

Orthopädie-
technik

Kinder-
orthopädie

Orthopädie-
schuhtechnik HomecareSanitätshausRehatechnik

mediteam GmbH & Co KG · Heganger 18 · 96103 Hallstadt · Tel. 0951/96 600-0 · Fax 0951/96 600-19
E-Mail kontakt@mediteam.de · www.mediteam.de  Folgen Sie uns!
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              91301 Forchheim    /   91349 Egloffstein 

• Tore und Türen           Äpfelbach 11 
• Carports 
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AUF EIN WORT

Mit 21 Jahren ist Emil Rizai einer der jüngeren Spieler im Kader der Domreiter − auf dem Platz wirkt 
er allerdings alles andere als unerfahren. Nach fünf Jahren beim ATSV Erlangen hat der gebürtige 
Erlanger im Sommer erstmals sein gewohntes Umfeld verlassen und beim FC Eintracht Bamberg 
eine neue Herausforderung gesucht. Auf der rechten Außenbahn sorgt der 1,90 Meter große 
Außenverteidiger seitdem mit viel Tempo und Einsatz für ordentlich Betrieb. Im Interview spricht 
Emil über seinen Wechsel, die ersten Wochen in Bamberg und seine Ziele mit den Domreitern.

Geburtstdatum

11.11.2004
Spitzname

/
Größe

190 cm
Beruf

Student Triktonummer

#33

EMIL RIZAI
/ Rechtsverteidiger

Du hast also nicht lange überlegen müssen. Und wie 

war es dann, als Du tatsächlich zum ersten Mal in die 

neue Kabine gekommen bist?

Die Jungs haben mich vom ersten Tag an herzlich aufge-

nommen und mir den Einstieg wirklich sehr erleichtert. 

Ich habe mich deshalb schnell wohlgefühlt und hatte von 

Anfang an das Gefühl, gut aufgehoben zu sein.

Emil, nach fünf Jahren beim ATSV Erlangen − zunächst 

in der U19, später bei den Herren − hast Du im Sommer 

erstmals Dein gewohntes Umfeld verlassen. Warum 

fiel Deine Wahl ausgerechnet auf den FC Eintracht 

Bamberg?

Der Kontakt nach Bamberg bestand schon länger und für 

mich war von Anfang an klar: Wenn ein Wechsel zustande 

kommt, kommt eigentlich nur der FCE infrage. Eintracht 

Bamberg ist für mich einer der attraktivsten Vereine in der 

Bayernliga. Das Gesamtpaket aus Mannschaft, Fans und 

sportlicher Perspektive hat mich sofort überzeugt.
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Beim FCE sind die Erwartungen sicherlich noch einmal 

andere als beim ATSV. Wie gehst Du mit dem größeren 

Druck um?

Ich lasse Druck generell nicht an mich ran. Klar ist die hö-

here Erwartungshaltung zu spüren, aber genau das reizt 

mich auch. Um seine Bestleistung abrufen zu können, ist 

es wichtig, Woche für Woche befreit aufzuspielen. Sich 

selbst zusätzlichen Druck zu machen, schadet da eher.

Mit gerade einmal 21 Jahren passt Du perfekt zum Weg 

des FCE, junge und talentierte Spieler zu verpflichten. 

Gleichzeitig ist die Konkurrenz im Kader groß. Wo siehst 

Du Deinen Platz?

Ich möchte der Mannschaft mit meiner Qualität und mei-

ner Erfahrung so gut wie möglich helfen. Ich habe ja auch 

schon ein paar Bayernliga-Saisons auf dem Buckel und 

kann dadurch vor allem den jüngeren Spielern vielleicht 

das eine oder andere mitgeben. Gleichzeitig will ich mich 

natürlich selbst weiterentwickeln und meinen Platz in der 

Mannschaft behaupten.

Auf welcher Position fühlst Du Dich denn am wohlsten?

Definitiv auf der rechten Schiene.

Und dort hast Du in den ersten Spielen schon ordentlich 

Dampf gemacht. Die Mannschaft möchte offensiv, 

spielfreudig und mit viel Ballbesitz auftreten. Wie sehr 

habt Ihr diese Philosophie inzwischen verinnerlicht?

Ich denke, man sieht bereits ganz gut, wie wir spielen 

wollen, und wir setzen das auch schon ordentlich um. 

Trotzdem ist die Saison noch sehr lang und wir haben 

genügend Zeit, unsere Philosophie noch besser auf den 

Platz zu bringen. Daran arbeiten wir in jedem Training.

Was macht diese Mannschaft aus Deiner Sicht 

besonders stark?

Wir sind defensiv stabil, offensiv sehr variabel und haben 

die Mentalität, auch enge Spiele für uns zu entscheiden. 

Das haben wir zum Beispiel in Gebenbach gezeigt. Wir 

können solche Partien ziehen − und das ist eine wichtige 

Qualität.

Wo müsst Ihr dagegen noch eine Schippe drauflegen?

Ganz klar bei der Chancenverwertung.

Dabei erspielt Ihr Euch ja immer eine ganze Reihe guter 

Möglichkeiten, belohnt Euch dafür aber nicht. Woran 

liegt das?

Wir sind eine sehr junge Mannschaft und manchmal viel-

leicht noch ein bisschen grün hinter den Ohren. Das zeigt 

sich dann auch bei der Chancenverwertung. Aber das ist 

in meinen Augen völlig normal. Ich bin mir zu 100 Prozent 

sicher, dass wir im weiteren Saisonverlauf deutlich effek-

tiver werden.

Wenn wir Dich im Mai 2027 noch einmal fragen: Wann 

war es für Dich eine erfolgreiche Saison?

Ich bin zufrieden, wenn wir attraktiven Fußball spielen, 

unseren Fans etwas bieten können und neben drei Derby-

siegen so viele Spiele wie möglich gewinnen.

Dann schauen wir direkt auf das heutige Spiel: Mit Jahn 

Regensburg II kommt eine Mannschaft, die − wie viele 

zweite Mannschaften im Profibereich − sehr jung, aber 

bestens ausgebildet ist. Außerdem spielen auch die 

Regensburger offensiv. Wer trifft am Ende häufiger?

Wir! (grinst)

	 Ich lasse Druck 

generell nicht an mich 

ran.“
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DER 
BIERGARTEN
in Ebelsbach

PARKSTRASSE 6
97500 EBELSBACH

LAUBER-GARTEN.DE

ÖFFNUNGSZEITEN:

DIENSTAG bis SONNTAG
bei gutem Wetter von:
15.00 Uhr – 23.00 Uhr
(warme Küche bis 21.00 Uhr)

Kommt
vorbei!

Franken fahren 
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Viele 
Cars

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com



GEMEINSAM ZUKUNFT GESTALTEN
Jährliche Klausurtagung des FC Eintracht Bamberg

Ein Verein wie der FC Eintracht Bamberg lebt nicht nur von den Leistungen auf dem Platz. Er lebt vor 
allem von den Menschen, die sich Tag für Tag mit Herzblut, Ideen und Engagement für seine Zukunft 
einsetzen. Genau dieses Engagement stand im Mittelpunkt der jährlichen zweitägigen Klausurtagung, 
zu der die Vorstandschaft zahlreiche weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter eingeladen hatte.

Neben den Vorstandsmitgliedern nahmen 

auch stellvertretend für den Aufsichtsrats Wolf-

gang Heyder, Trainer aus dem Jugendbereich, die 

Medienverantwortlichen, Mitarbeitende der Geschäfts-

stelle sowie Helferinnen aus dem Catering-Team teil. 

Damit spiegelte die Runde genau das wider, was den FC 

Eintracht Bamberg ausmacht: Viele unterschiedliche Men-

schen ziehen gemeinsam an einem Strang und bringen ih-

re Erfahrungen und Perspektiven ein.

 

Im Mittelpunkt der Klausurtagung stand die Frage: Wo 

steht der Verein heute und wie wollen wir seine Zukunft 

gestalten? Dabei wurden zahlreiche Themenfelder be-

leuchtet, die für die weitere Entwicklung des FC Eintracht 

Bamberg von großer Bedeutung sind. Diskutiert wurde un-

ter anderem über die sportliche Situation des Vereins, die 

Weiterentwicklung des Sponsorings, die Optimierung in-

terner Abläufe, die Außendarstellung in den Medien sowie 

über Ordnung, Sauberkeit und die Infrastruktur rund um 

unsere Spielstätten im Jugendstadion.

 

Besonderen Raum nahm auch die Zukunft des Nach-

wuchsfußballs ein: Die Planungen rund um das neue Ju-

gendstadion war ein großes Thema, aber auch die lang-

fristige Förderung junger Talente. Sie sind das Fundament 

einer erfolgreichen Vereinsentwicklung und werden auch 

künftig höchste Aufmerksamkeit erhalten.

Wie bei jeder konstruktiven Diskussion wurden nicht im-

mer dieselben Meinungen vertreten. Manche Themen wur-

den kontrovers diskutiert, unterschiedliche Sichtweisen 

offen angesprochen und verschiedene Lösungsansätze 

gegeneinander abgewogen. Genau darin lag jedoch der 

große Wert der Veranstaltung. Das gemeinsame Ziel war 

nie die Durchsetzung einzelner Interessen, sondern die 

Suche nach den besten Lösungen für den gesamten Ver-

ein.

 

Am Ende der beiden Tage stand deshalb nicht nur eine 

Vielzahl neuer Ideen, sondern auch ein konkreter Maßnah-

menplan. Verschiedene Aufgabenpakete wurden definiert, 

Verantwortlichkeiten festgelegt und die nächsten Schritte 

vereinbart. Nun beginnt die Arbeit an der Umsetzung.

 

Die Klausurtagung hat einmal mehr gezeigt, dass der FC 

Eintracht Bamberg von vielen engagierten Menschen ge-

tragen wird. Sie alle investieren Zeit, Leidenschaft und 

Energie, um unseren Verein jeden Tag ein Stück besser zu 

machen.

 

Denn die Zukunft des FC Eintracht Bamberg entsteht nicht 

durch einzelne Personen, sondern durch das gemeinsame 

Engagement vieler Menschen, die unseren Verein lieben 

und gestalten wollen. Danke allen Teilnehmenden. Jetzt 

geht es in die Umsetzung.
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STARKE TEAMLEISTUNG  
WIRD IN REGENSBURG BELOHNT
Eintracht siegt verdient mit 1:0

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und großem Einsatzwillen hat sich der FC Eintracht 
Bamberg in der Bayernliga bei Fortuna Regensburg einen verdienten 1:0-Auswärtssieg gesichert. 
Auf dem kleinen Platz in Regensburg brauchten die Domreiter zunächst rund 15 Minuten, um 
sich auf die Bedingungen einzustellen. Danach übernahmen die Gäste aber zunehmend die 
Kontrolle und bestimmten das Geschehen bis zum Schlusspfiff. Mit schnellem und zielstrebigem 
Offensivspiel erarbeiteten sich die Bamberger immer wieder gute Möglichkeiten.

Der verdiente Lohn folgte in der 25. Minu-

te: Jonah Schildbach spielte einen starken 

Pass in die Tiefe. Luis Nüßlein scheiterte 

zunächst am Torhüter der Gastgeber, doch 

der mitgelaufene 19-jährige Tim Gensichen 

schaltete am schnellsten und drückte den 

Abpraller zur umjubelten 1:0-Führung über die 

Linie. Der Treffer gab den Gästen zusätzliche Si-

cherheit. Bamberg blieb die aktivere Mannschaft und er-

spielte sich weitere hochkarätige Chancen. Bereits vor der 

Halbzeit hätte die Führung deutlicher ausfallen können, 

doch im Abschluss fehlte zunächst die letzte Konsequenz.

Nach dem Seitenwechsel versuchte Fortuna Regensburg, 

mehr Druck zu entwickeln und den Ausgleich zu erzwin-

gen. Die Gastgeber kamen engagiert aus der Kabine, doch 

die „Domreiter“ stemmten sich mit Leidenschaft gegen 

die Angriffsbemühungen. Gleichzeitig blieben die Gäste 

selbst gefährlich und suchten immer wieder den Weg nach 

vorne. Ein wichtiger Rückhalt war dabei Torhüter Benedikt 

Willert. Der Schlussmann erwischte einen ausgezeichne-

ten Tag, strahlte große Sicherheit aus und war mit seinen 

Paraden ein Garant dafür, dass die Null stehen blieb.

Sämtliche Einwechslungen erwiesen sich als echte Ver-

stärkungen. Jeder Spieler brachte Energie, Einsatzbereit-

schaft und Qualität ein und trug dazu bei, dass das hohe 

Niveau bis zum Schlusspfiff gehalten wurde. Auch wenn 

die Gäste in der Schlussphase mehrere Möglichkeiten 

ungenutzt ließen, geriet der Erfolg letztlich nicht mehr 

ernsthaft in Gefahr. Die Chancen der Hausherren auf den 

Ausgleich blieben überschaubar, während Bamberg die 

klareren Möglichkeiten verbuchte.

Am Ende stand ein verdienter, hart erarbeiteter und vor 

allem mannschaftlich überzeugender 1:0-Erfolg, der die 

positive Entwicklung der Domreiter eindrucksvoll unter-

strich.

Co-Trainer Manfred Distler zeigte sich nach dem Schluss-

pfiff entsprechend zufrieden: „Wir haben heute sehr kom-

pakt, sehr mutig und sehr diszipliniert gespielt. Von der 

Nummer eins bis zur Nummer 16 war es eine überzeugen-

de Teamleistung. Wir merken, dass sich die Abläufe immer 

besser einspielen und dass wir durch die Bank sehr gut 

besetzt sind. Jetzt freuen wir uns auf die kommenden Auf-

gaben.“

Mit diesem verdienten Auswärtssieg im Rücken dürfen die 

Bamberger selbstbewusst auf die nächsten Herausforde-

rungen blicken. Die Art und Weise, wie die Mannschaft in 

Regensburg auftrat, macht Mut für das kommende Heim-

spiel gegen Stadeln.
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Ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder 
Lebensversicherung: Wir sind mit 
vollem Einsatz für Sie da!

Unser Schutzschirm  
für Spitzen-Teams!

Bahnhofstraße 95 
96231 Bad Staffelstein 
Tel. 09573 950150 
info@dumsky.vkb.de

www.dumsky.vkb.de

Beratung 

auch online

Versicherungsagentur 
Dumsky & Schneider GmbH

Jürgen Schneider · Gerhard Dumsky

Dumsky_Fussball_125x90mm.indd   1 04.07.23   12:32



BAMBERGER 
SANDKERWA-
SONDERTRIKOT
Ab sofort erhältlich

Passend zur schönsten Zeit des Jahres 
präsentieren wir Euch unser exklusives 
Sondertrikot zur Sandkerwa 2026!

In edlem Schwarz und Gold verbindet es das, was zusam-

mengehört: Bamberg, Fußball und Sandkerwa-Tradition. 

Mit der Bamberger Stadtsilhouette, unserem Vereinswap-

pen und natürlich unserem Partner Fässla Bamberg auf 

der Brust.

Sichert Euch Euer Sondertrikot und tragt ein Stück 

Bamberg auf der Brust.

SANDKERWA
JETZT  VORBESTELLEN
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Hauptstelle
E.T.A.-Hoffmann-Str. 3
96047 Bamberg
Tel.: 0951-980 440

info@steuerkanzlei-schmitt.de
www.steuerkanzlei-schmitt.de

Zweigstelle
Peulendorfer Str. 1A 
96110 Scheßlitz

Tel: 09542-662 3160
info@steuerkanzlei-schmitt.de
www.steuerkanzlei-schmitt.de

Unser erfahrenes Team bietet Ihnen eine 
individuelle und umfassende Beratung in 
allen steuerlichen, wirtschaftlichen und 
rechtlichen Angelegenheiten.

Als dynamisches Unternehmen sind wir 
auch immer auf der Suche nach engagier-
ten und talentierten Fachkräften, die 
unsere Kanzlei verstärken möchten.

Wenn Sie eine innovative und verantwor-
tungsbewusste Steuerkanzlei suchen, 
sind Sie bei uns richtig.

Wenn Sie uns näher kennen lernen wollen, 
schauen Sie gerne auf unserer Homepage 
vorbei.

STEUERKANZLEI-SCHMITT.DE @STEUERKANZLEI-SCHMITT

Website Instagram

YERNLIGA 2025/2026BA
VIEL ERFOLG IN DER 

https://www.steuerkanzlei-schmitt.de/karriere



MEIN VEREIN
MEINE STADT

STERNSTUNDEN 
IM FUCHSPARK
FC Sternstunden trifft 
auf die FCE-Traditionself

Am Sandkerwa-Samstag, den 22. August,  
wird das Fuchspark-Stadion zum Treffpunkt für 
Fußball, Prominenz und soziales Engagement.

Die Traditionself des FC Eintracht Bamberg trifft auf den 

prominent besetzten FC Sternstunden. Neben dem Be-

nefizspiel warten Kinderprogramm, Inklusionsfußball und 

Live-Musik auf die Besucher. Der gesamte Erlös kommt so-

zialen Projekten der Aktion Sternstunden zugute.

22. August 2026 | Fuchspark-Stadion | Anstoß 16:00 Uhr 

Eintritt: 15 € Erwachsene · 10 € ermäßigt · 8 € Kinder/

Jugendliche · 50 € VIPfce2010.de/tickets

JETZT  
TICKETS 
KAUFEN



TREUE ÜBER GENERATIONEN HINWEG
Hansjörg Luther unterstützt den FC Eintracht  
Bamberg

Es gibt Menschen, die einen Verein nicht nur unterstützen, sondern ihn über Jahrzehnte 
hinweg mittragen. Menschen, deren Verbundenheit weit über das hinausgeht, was sich in 
Zahlen oder Worten ausdrücken lässt. Zu diesen Menschen gehört Hansjörg Luther.

Seit vielen Jahrzehnten ist er dem FC Eintracht Bamberg 

eng verbunden. Bereits sein Vater prägte die Geschichte 

unseres Vereins als Spieler und Funktionär. Diese tiefe 

Verwurzelung hat Hansjörg Luther übernommen und über 

sein ganzes Leben hinweg fortgeführt. Als treuer Fan, als 

verlässlicher Wegbegleiter und immer wieder auch als 

großzügiger Unterstützer.

 

Auch in dieser Saison unterstützt Hansjörg Luther den FC 

Eintracht Bamberg. In einer Zeit, in der die Anforderungen 

an einen Fußballverein stetig steigen und das Engagement 

vieler Unterstützer wichtiger denn je ist, bedeutet eine 

solche Hilfe weit mehr als eine finanzielle Zuwendung. Sie 

ist Ausdruck echter Vereinstreue, gelebter Solidarität und 

großer Verbundenheit.

 

Seit Jahrzehnten verfolgt Hansjörg Luther die Entwicklung 

unseres Vereins noch immer mit großem Interesse und 

Herzblut. Sein Engagement zeigt eindrucksvoll, dass der 

FC Eintracht Bamberg für viele Menschen mehr ist als Fuß-

ball. Er ist Heimat, Gemeinschaft und ein Stück Lebensge-

schichte.

Im Namen der Fußballabteilung, der Mannschaften, der 

Verantwortlichen und vieler Mitglieder möchten wir 

Hansjörg Luther von Herzen danken. Für seine langjährige 

Treue, für seine Verbundenheit über Generationen hinweg 

und für seine erneute Unterstützung unseres Vereins.

 

Lieber Herr Luther, Menschen wie Sie machen den FC 

Eintracht Bamberg zu dem, was er ist. Vielen Dank 

für Ihre jahrzehntelange Treue und Ihre großzügige 

Unterstützung!
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OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE 
EINEN PERSÖNLICHEN 
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E:  MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH 

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!
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» SCHADENGUTACHTEN

» UNFALLGUTACHTEN

» ARBEITSSICHERHEIT

» HAUPT- & ABGASUNTERSUCHUNG

| Bamberg    | Cham    | Coburg    | Erlangen   

 | Forchheim    | Prichsenstadt    | Schweinfurt    | Würzburg
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Ingenieurbüro Hofmann GmbH & Co. KG 
Hertzstraße 12 · 96050 Bamberg,  0951 91221-0

 www.ibhofmann.de


